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Nach der Alarmierung der Einsatzkräfte kurz nach 16 Uhr über Notruf 
Florian Steiermark (122) zeigen diese Fotos von Peter Hofer aus Rinn-
egg die rasche Ausbreitung des Waldbrandes am Schöckl vom 18.12. 
2015 in der Zeit von 16:35 – 17:24 Uhr.

Der verantwortliche Einsatzleiter, 
HBI Franz Sauseng von der FF St. 

Radegund, ließ nach Erkundung am 
Brandort sofort weitere Feuerwehren 
nachalarmieren. Das gesamte Lösch-
wasser wurde mit Tanklöschfahrzeu-
gen zum Einsatzort gebracht. Die 
Einsatzkräfte selbst mussten unter 
enormen körperlichen Anstrengun-
gen im steilen und unwegsamen 
Gelände zu den Brandstellen vordrin-
gen. Am Einsatzort waren auch der 
Bereichsfeuerwehrkommandant OBR 
Gerhard Sampt, sein Stellvertreter BR 

Waldbrand am Schöckl
Nur durch den raschen und beherzten Einsatz unserer Feuerwehren 
konnte am 18. Dezember eine Katastrophe verhindert werden. Dafür allen 
Feuerwehrkameradinnen und -kameraden ein herzliches Dankeschön.  

16:35 Uhr: Am Anfang war der Brand kaum 
zu erkennen. 

Günter Dworschak und der zustän-
dige Abschnittskommandant Josef 
Harb sowie Bürgermeister Hannes 
Kogler. Insgesamt waren 14 Freiwil-
lige Feuerwehren mit insgesamt100 
Feuerwehrkameradinnen und -kame-
raden im Einsatz. 
Die Nacht vom 18.12. auf den 19.12. 
2015 hindurch waren 25 Einsatz-
kräfte vor Ort um den Brand bzw. 
Glutnester zu löschen. Am Samstag 
dem19.12.2015 um 12:50 Uhr wurde 
vom zuständigen Einsatzleiter, HBI 
Franz Sauseng "Brand aus" gegeben.

17:24 Uhr: Aufkommender Südwind hat 
das Feuer zwischendurch sehr stark auf-
brennen lassen.

16:47 Uhr: Binnen Minuten hat sich das 
Feuer rasch ausgebreitet.

17:10 Uhr: Innerhalb kürzester Zeit stand 
eine Fläche von ungefähr 3 Hektar (30.000 
Quadratmeter) in Flammen.

Lebendiges 
Kurhaus

Bei der GR- Sitzung 
am 30. Novem-

ber 2015 hat der 
Gemeinderat einen 
Mietvertrag für das 
Saalmanagement mit Frau Ursula 
Schwarzl beschlossen. Damit wird 
der Kursaal ab 01. 01. 2016 un-
ternehmerisch geführt und Frau 
Schwarzl betreibt die Vermarktung 
der Räumlichkeiten auf eigene Kos-
ten und eigenes Risiko. In diesem 
Zusammenhang bedanke ich mich 
sehr herzlich bei Ursula Schwarzl, 
die den Schritt in die unternehme-
rische Selbstständigkeit wagt, wün-
sche ihr alles Gute und viel Erfolg.
Für die Durchführung von Gemein-
de- Schul- und Vereinsveranstaltun-
gen im Kursaal hat sich die Gemein-
de 30% der verfügbaren Tage im 
Jahr zurückbehalten, bzw. werden 
diese von der Gemeinde vergeben. 
Ziel bei der Mietgestaltung für Ver-
einsveranstaltungen ist es, dass die 
Miete für die Vereine leistbar bleibt 
und dennoch der neuen Qualität 
der angebotenen Räumlichkeiten 
entspricht. Nähere Informationen 
� nden Sie im Blattinneren. 
Derzeit läuft auch die Ausschrei-
bung für die Gastronomie im 
Kurhaus. Gelingt es das Kurhaus 
mit Veranstaltungen, Seminaren 
und Konzerten zu beleben, bin ich 
zuversichtlich, dass in den kom-
menden Monaten auch ein ständi-
ger Gastronomiebetrieb präsentiert 
werden kann.
Ich wünsche Ihnen noch erholsame 
Weihnachtsfeiertage und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2016.

Ihr Bürgermeister 
Hannes Kogler

Achtung: Aufgrund der aktuellen Trockenheit, ist im Gemeindegebiet von 
St. Radegund das Abfeuern von Feuerwerkskörper bis auf Widerruf verboten!
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Auszeichnung 
und Dank

Die Steiermärki-
sche Landes-

regierung hat über 
Empfehlung der Lan-
dessportorganisation 
Steiermark Funktionär Gerhard En-
gelbrecht (Kassier und Leiter der Sek-
tion Leichtathletik des Sportverein St. 
Radegund) in Würdigung seines Wir-
kens mit dem Sportverdienstzeichen 
in Silber ausgezeichnet. Wir gratulie-
ren zu dieser Ehrung!

im Bild v.r.n.l.: Landesrat Mag. Jörg Leichtfried, 
Gerhard Engelbrecht und Präsident Stefan Herker

Ein besinnliches Weihnachtsfest 
und alles Gute zum Jahreswechsel 
wünscht allen St. RadegunderInnen

GK Sepp Maier

©Mailänder

©ABT12-Sport/Melbinger

Ab sofort ist die Ausgabe Nr. 4 des Maga-
zins „Schöcklschatz“ im Büro der Kurkom-
mission um € 5,-- erhältlich!

Im Rahmen einer Informationsveranstaltung für alle örtlichen Vereine 
am 25. September 2015 wurden die Rahmenbedingungen für Vereins-
veranstaltungen besprochen und mit den Vereinen abgestimmt. 
Bei der GR- Sitzung am16. Dezember 2015 wurden folgende Tarife vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen.

Kursaal -Tarife für Vereinsveranstaltungen

Raum          Veranstaltung ab 6 Std                Veranstaltung bis 6 Std
Großer Kursaal   400,00 €   268,00 €
Kleiner Kursaal   134,00 €   100,00 €
Seminarraum      34,00 €      27,00 €
alle 3 Räume gemeinsam 470,00 €   335,00 €
UG Saal    250,00 €   200,00 €
Gastrobereich gesamt  150,00 €   100,00 €
Schankraum      75,00 €       50,00 €
Gastraum groß und klein    75,00 €        50,00 €

Die Übergabe vor, bzw. Übernahme 
der Räumlichkeiten nach Vereinsver-
anstaltungen übernimmt Frau Ursula 
Schwarzl.
Saalreservierungen der Vereine 
werden auch künftig in der Gemein-
de entgegengenommen, wobei 
Veranstaltungsmeldungen bis 30. 
Juni für das Folgejahr Vorrang einge-
räumt wird.
Ermäßigte Saalmiete
Zwei ein-bzw. eine mehrtägige Ver-

anstaltung/Jahr und Verein können 
zu den oben angeführten ermäßig-
ten Preisen gebucht werden (33%ige 
Förderung der Saalmiete durch die 
Gemeinde an die Vereine)

Im Zuge der Mietgestaltung für den 
Kursaal wurden auch die Mietpreise 
für den Turnsaal VS und im Kinder-
garten wie folgt neu geregelt:
Für die 1. Stunde 15 € für jede weite-
re ½ Stunde 5 €.

Aktuell sind derzeit 4 
Flüchtlingsfamilien 

(8 Erwachsene und 8 
Kinder) im Haus Leo-
nie untergebracht. Im 
Rahmen der Flüchtlings-
unterbringung in St. 
Radegund hat sich eine 
Gruppe ehrenamtlicher 
HelferInnen zusammen-
gefunden, die unter 
anderem den Asylwerbern Deutsch-
kurse anbieten. Allen HelferInnen 
ein herzliches Dankeschön für ihr 
vorbildhaftes Engagement. Danke 
auch an GR Mag. Günter Lesny als 
örtlichen Flüchtlingskoordinator. 
Um die weitere Vorgangsweise abzu-
stimmen, Verantwortlichkeiten und 

Flüchtlinge in St. Radegund
Die Gemeinde St. Radegund hat am 27. November 2015 zu einer In-
formationsveranstaltung zum Thema „Flüchtlingsunterbringung in St. 
Radegund“ eingeladen, wo VertreterInnen vom Verein Zebra, der Caritas 
und dem Land Steiermark den über 100 interessierten Personen Rede 
und Antwort gestanden sind.

Kompetenzen der zuständigen Stel-
len und Organisationen zu klären, 
aber auch um einen gegenseitigen 
Informations- und Ideenaustausch 
zu ermöglichen, hat Bgm Hannes 
Kogler alle Beteiligten am 21. Dez-
zember 2015 zu einem Tre  ̄en in das 
Gemeindeamt eingeladen. 

Um den Nachwuchs des Sport-
vereins St. Radegund sind Franz 

Stranzl und Bernhard Wallner sehr 
bemüht. Beide trainieren wöchent-
lich mit den Jüngsten Fußball. 
Herzlichen Dank!

Nachwuchsarbeit

Christbaumentsorgung gratis 

Bitte nutzen Sie bei Bedarf die 
Möglichkeit, Ihren Christbaum 

im Rahmen eines der nächsten 
Sperrmüllabgabetermine (4. oder 
21.1.2016)  gratis im ASZ zu ent-
sorgen. Auf Wunsch erhalten Sie 
im ASZ auch das „Abfall-ABC“ des 
Abfallwirtschaftsverbandes als 
Unterstützung zur optimalen Müll-
trennung.
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Asyl-
werberInnen 
in St. Radegund

Über 100 Men-
schen haben am 

27. November im Kur-
haus St. Radegund an der Informati-
onsveranstaltung zum Thema „Asyl 
und Gemeinde“ teilgenommen. Trotz 
mancher gegenteiliger Befürchtun-
gen war es eine ruhige, von beider-
seitigen Erwartungen getragene und 
durchwegs positive Veranstaltung, 
wie auch die meisten derer, die ich 
in anderen Gemeinden bislang mit-
erleben durfte. Die rechtlichen und 
organisatorischen Informationen von 
Land Steiermark, Zebra und Caritas 
und das persönliche Vorstellen der 
Schutzsuchenden und der zuständi-
gen Betreuer waren o  ̄enbar ausrei-
chend, es gab nicht mehr viele Fragen 
aus dem Publikum. Besonders schön 
empfand ich, dass viele BesucherIn-
nen nach dem o²  ziellen Ende spon-
tan auf unsere Gäste zugegangen 
sind und sich eine lebhafte Unterhal-
tung entwickelt hat. Es gilt an dieser 
Stelle ehrlichen Dank auszusprechen: 
an den Quartiergeber, Peter Celec 
für seine menschliche Größe und 
Initiative, an die vielen freiwilligen 
HelferInnen, die schon im Vorfeld ak-
tiv waren, um den Schutzsuchenden 
ein funktionierendes Heim und ein 
freundliches Willkommen zu geben 
sowie an die vielen SpenderInnen aus 
der Bevölkerung. Ich bedanke mich 
aber auch ausdrücklich bei unserem 
Bürgermeister und den KollegInnen 
im Gemeinderat. Ich weiß, dass der 
Weg, der schließlich zu dieser positi-
ven Veranstaltung und der aktuellen, 
Ho  ̄nung gebenden Situation ge-
führt hat, kein einfacher war, umso 
mehr freue ich mich, das wir ihn letzt-
endlich gemeinsam gegangen sind. 
Im Namen der Grünen St. Radegund
wünsche ich Ihnen allen - nach hof-
fentlich erfüllenden und friedvollen
Festtagen im Kreise Ihrer Lieben -
viel Gesundheit, Erfolg und Zufrie-
denheit im Jahr 2016!

GR Mag. Günter Lesny

Weihnachten 
ein Fest des 
Friedens und 
der Stille,
diesem Gedanken 
möchte ich mich so 
kurz vor dem Fest 
widmen und mit einem Gedicht von 
Wilhelm Busch die Besinnlichkeit die-
ser Jahreszeit in das Bewusstsein rufen:

Der Stern
Hätt einer auch fast mehr Verstand 

als wie die drei Weisen aus dem 
Morgenland 

und ließe sich dünken, 
er wäre wohl nie 

dem Sternlein nachgereist wie sie; 
dennoch, wenn nun 
das Weihnachtsfest 

seine Lichtlein 
wonniglich scheinen läßt, 

fällt auf sein verständig Gesicht, 
er mag es merken oder nicht, 

ein freundlicher Strahl 
des Wundersternes von dazumal.

An diesem Punkt möchte ich den teil-
nehmenden Damen und Herren des 
kleinen aber feinen Adventmarktes „ 
Kunst und Handwerk“ im unterem Teil 
des Kurhauses meinen Dank für Ihr 
Engagement ausdrücken.
Es ist in unseren Breiten eine Tradition 
für Jung und Alt solche Märkte zu 
besuchen und sich an dem beson-
deren Warenangebot zu erfreuen 
und vor allem durch den Glanz dieser 
vorweihnachtlichen Veranstaltungen 
Licht und Freude in ihr Leben Einzug 
halten zu lassen. 
St. Radegund ist ein kleiner Ort, aller-
dings wäre es für Viele wünschens-
wert, wenn dem kleinen Adventmarkt 
unter dem Motto Kunst und Hand-
werk mehr Raum eingeräumt wird. 
Gerade in unserer lokalen Tradition 
gibt es so viel Kunst und Handwerk, 
die diese Jahreszeit in einem beson-
derem strahlen erhellen und Jung und 
Alt bezaubern können.
In diesem Sinne wünsche ich den Be-
wohnern von St. Radegund, wie den 
Gemeinderäten und unserem ge-
schätzten Bürgermeister ein friedliche 
und besinnliche Weihnachtsfeiertage. 

Ihre GRin Ellen Kaltmann

Ambitioniertes 
Budget

Mit ~ 3,1 Mio. 
Euro im ordent-

lichen Haushalt und 
~ 0,8 Mio. im außer-
ordentl. Haushalt beschloss der GR 
am 16. 12. 2015 das Budget für 2016 
einstimmig. 
Das Kurhaus wurde bei einer Inves-
titionssumme von 1,7 Mio. Euro mit 
€ 80.000,-- weniger (!!!) an Ausgaben 
abgeschlossen und bringt durch die 
tlw. Vermietung an Frau Schwarzl 
erstmals Einnahmen. Die General-
sanierung der Volksschule mit ~ € 
700.000,-- wurde � nanziell mit einer 
Punktlandung abgeschlossen. Nur 
durch Sparsamkeit, gute Planung 
und Begleitung der Projekte und 
der guten Zusammenarbeit im GR 
war dies möglich. Die 2015 begon-
nene Wasserleitung- und Kanalsa-
nierung bzw. Erweiterung ist ein 
3-Jahres-Projekt mit € 700.000,--. 
Allein die Kalvarienbergstraße kos-
tet € 330.000,--. Für die Straßen (€ 
400.000,--) bedarf es in den nächsten 
Jahren eines „Investitions-Kraftaktes“. 
Zur Schneeräumung/-streuung und 
Grün  ́ächenp  ́ege wurde der deso-
late Rasant durch einen Holder um € 
170.000,-- nach den Anforderungen 
der Arbeiter ersetzt.
Trotz all dieser geschehenen und 
noch notwendigen Investitionen 
scha  ̄ten wir ein ausgeglichenes 
Budget. Außerdem ist es gelungen, 
die einzigartigen Vereins- und Um-
weltförderungen im vollen Ausmaß 
zu erhalten und gegenüber der 
Aufsichtsbehörde durchzusetzen. Für 
die Zukunft werden wir zusätzliche 
Einnahmen lukrieren müssen.
Wohin entwickelt sich St. Radegund 
und die Region in den nächsten zehn 
Jahren, ist für mich die Kernfrage, 
um die Kräfte noch besser bündeln 
zu können für eine weiterhin so gute 
Entwicklung, 
meint ihr 

GR Peter Hofer,
mit den besten Wünschen für ein 
gutes Jahr 2016!
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Ärzte - 
Wochenenddienste:

Veranstaltungen in St. Radegund:
30. Dez. ab 18.00 Uhr Bauernsilvester Café Herby

30. Dez. 20.00 Uhr Premiere - 
Weihnachtstheater Kurhaus

 1. Jän. 20.00 Uhr Weihnachtstheater Kurhaus
 2. Jän. 15.00 Uhr

20.00 Uhr Weihnachtstheater Kurhaus

 3. Jän. 15.00 Uhr Weihnachtstheater Kurhaus
 5. Jän. 20.00 Uhr Weihnachtstheater Kurhaus

 7. Jän. 16 - 17.30 Uhr Rechtsberatung im 
Gemeindeamt 7. Jän. 16 bis 17 Uhr Bauberatung

 7. Jän. 18 bis 19 Uhr Notar-Sprechstunde
15. Jän. 18.00 Uhr Tanzworkshop Sitzungssaal-Gde.
16. Jän. 20.00 Uhr Ball der FF St. Radegund Kurhaus
18. Jän. 19.30 Uhr Kneipp-Stammtisch GH Budapest
30. Jän. 20.00 Uhr Ball des ÖKB St. Radegund Kurhaus

31. Jän. 8.00 bis 
11.00 Uhr

Landwirtschaftskammer-
wahl

Sitzungssaal-
Gemeindeamt

Weitere Informationen auch im Internet unter: www.radegund.info
Kleinanzeigen:
► Haus Trinklweg 60 ab 1. 2. 2016 
an Familie zu vermieten, 
Tel. 0650-94 92 400 
► Küchenhilfe mit Kochkenntnis-
sen ab sofort gesucht, wir bieten 
gute Entlohnung bei einer 40 
Stunden-Woche! Tel. 03132-21 7 05
►Robert erledigt Dienstleistung 
„Rund ums Haus“ - auch Winter-
dienst (versichert lt. § 93 STVO), 
Tel. 0664-542 77 05
►Servierpersonal in Teilzeit ab 
sofort gesucht, Tel. 03132-22 34
► Aushilfe für Sonntag Nachmit-
tag gesucht. SchülerIn oder Stu-
dentIn, Mindestalter 16 Jahre. 
Tel. 0664-159 45 99

24. Dezember (7.00 Uhr) bis 
26. Dezember 2015 (7.00 Uhr):
Dr. Allmer, Tel. 0664-25 24 369
26. 12. (7.00 Uhr) bis 28. 12.  2015 
(7.00 Uhr) sowie 1. Jänner 2016:
Dr. Fauster, Tel. 03132-28 40 20
2. und 3. Jänner 2016:
Dr. Sonnleitner, Tel. 03132-22 53
6. Jänner 2016:
Dr. Allmer, Tel. 0664-25 24 369
9. und 10. Jänner 2016:
Dr. Schuster, Tel. 03132-39 77
16. und 17. Jänner 2016:
Dr. Kampelmühler, Tel. 0650-6833122

Silvesterstandl
Eine große Auswahl an 
Glücksbringern und 
Silvesterartikel ist vom 
28. bis 31. Dezember 
2015 zwischen 9.00 und 19.00 Uhr 
beim Stand vor dem Café Tre  ̄-
punkt erhältlich!   
Hinweis: der Reinerlös des Gewinn-
spieles kommt Georg Polic zu Gute 
kommt!

Theater der Katholischen Jugend St. Radegund: 
„Alptraum einer Schwiegermutter“
Auf einer Almhütte, 
lebt die Wirtin Irene mit ihrem Sohn,
Sie möchte ihn verheiraten, Zeit ist es schon.
Die Theres als Schwiegertochter kann sich Irene 
nur erho  ̄en,
doch Stephan hat bereits eine andere Wahl getro  ̄en. 
Der Wunsch des Bürgermeisters ist folgender,
er bittet um Unterstützung bei einem Almkalender.
Xandl hält an seiner Idee stets fest,
man setze der Irene 
eine falsche Schwiegertochter ins Nest. 
Diese betritt kaum den Raum,
Erkennt Irene, dies ist ein wahrer Alptraum.
Doch das Ende ist noch nicht gesagt,
denn auch ihr bleibt eheliches Glück nicht versagt. 

Spieltermine: siehe Infokasten oben

Platzreservierung bei: Melanie Lö  ̧ er, Tel. 0664/75 04 99 55

Winter Yoga - Finde Deine innere Balance
Die Yogakurse mit/von Daniela Ladenstein starten ab 13. Jänner 2016 in 
St. Radegund! Jeweils mittwochs und donnerstags gibt es Einheiten, welche 
dem Körper und dem Geist gut tun sowie für innere Balance sorgen.
Nähere Information bzw. Anmeldung unter Tel. 0660-14 83 473

Kneipp- Programm 
Tanzseminar mit Helga Neuhüttler 
zum Thema „Baum“ am 15. Jänner 
2016, 18.00 Uhr, im Sitzungssaal 
des Gemeindeamtes.  Der Baum 
ist für Hildegard von Bingen das 
Ursymbol der leiblich-seelisch-geis-
tigen Einheit des Menschen.
Seminarbeitrag € 30,--

Qigong-Kurs
für Anfänger und mäßig Fortge-
schrittene ab 15. Jänner 2016 je-
weils freitags von 18.00 bis 19.20 
Uhr im Kindergarten St. Radegund. 
Kursinhalt: weiche,  ́ießende Bewe-
gungen im Sitzen und Stehen, die 
den Geist zentrieren und den Bewe-
gungsapparat stärken.
Anmeldung und Info bei Alida Rud-
lof-Jausovec: Tel. 0699-81 27 99 83 
oder alida@rudlof.at

Neueröª nung 
„Pusteblume“ 

neben dem Spar Markt in Kumberg: 
Schnittblumen, Hochzeits- und 
Trauer« oristik usw. 
Ö  ̄nungszeiten: Montag bis Frei-
tag durchgehend von 8.00 bis 
18.00 Uhr und samstags von 8.00 
bis 13.00 Uhr. Wir beraten gerne! 
Zustellung gratis! 
Tel. 0664-88 26 30 11


